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534424-2026 - CbcTesaTenHa npouenypa

FepmaHua — Ycnyru no tectBaHe Ha codptyep — Testcrowd-Anbieter fir BVG eCommerce
OJ S 147/2026 03/08/2026

O6sBneHue 3a NopbYKa UMK KOHLECUS — CTaHAAPTEH PeXum

Yenyru

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
EnekTpoHHa nowa: Einkauf.itd1@bvg.de
JenHocT Ha Bb3noxuTens: ['paackn xenesonbTHW, TpaMBanHW, TPONenByCHN nnn aBTobycHU
ycnyru

2. NMpouenypa

2.1. TMpouenypa
3arnasue: Testcrowd-Anbieter fir BVG eCommerce
Onucanne: Testcrowd-Anbieter fur BVG eCommerce
NpeHTndpukatop Ha npouenypata: a3e550a8-89bd-4678-a051-497679aec72d
BbTpeweH nageHtudukaTop: ITD1-0275-2026
Bug npoueaypa: [JoroBapsiHe ¢ npeaBaputenHo nybnukyBaHe Ha nNokaHa 3a yyactue B
cbcTe3aTenHa npouenypa / cberesartenHa ¢ JoroBapsiHe
Mpouenypata ce yckopsiBa: He

21.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru
OcHoBHa knacudukaums (cpv): 72254000 Ycnyrm no TectBaHe Ha copTyep

2.1.2. MsacTo Ha usnbriHeHue
Npaa: Berlin
MNMoweHckm koa: 10179
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpHanHa egnHuua Ha gbpxasarta (NUTS): Berlin (DE300)
Ovpxaea: 'epmaHus

2.1.3. CrounHocT
MakcumanHa CTOMHOCT 3a paMKkoBOTO crnopasymeHue: 840 000,00 EUR

2.1.4. O6wa uHcpopmauums
HOonbnHutenHa nigopmauums: 1. Der Auftraggeber (nachfolgend auch AG genannt) ist nach
§100 Abs. 1 Nr. 1 GWB Sektorenauftraggeber und unterliegt dem GWB und der SektVO sowie
dem Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG). Den Unterlagen zur
Veroffentlichung liegt eine Datei mit allgemeinen Verfahrenshinweisen zum vorliegenden
Vergabeverfahren (Allgemeine Verfahrenshinweise Verhandlungsverfahren) bei. Die hierin
enthaltenen Informationen beschreiben das Verfahren und die Besonderheiten, die zu
beachten sind. 2. Durch diese Bekanntmachung wird der Teilnahmewettbewerb (TNW)
begonnen, in dem sich die interessierten Unternehmen mit den in dieser Bekanntmachung
angegebenen Angaben, Erklarungen u. Nachweisen um die Aufforderung zur
Angebotsabgabe bewerben. Erst eine erfolgreiche Bewerbung mit positiver Eignungsprufung
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u. -bewertung durch den AG fuhrt zur Aufforderung zur Angebotsabgabe. 3. Der AG weist
darauf hin, dass allein der Inhalt, der im Supplement zum Amtsblatt der EU veréffentlichten
Bekanntmachung maligeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusatzlich in weiteren
Bekanntmachungsmedien verdffentlicht, wird und der Bekanntmachungstext dort nicht
vollstandig, unrichtig oder verandert wiedergegeben wird. 4. Samtliche Unterlagen zu diesem
Vergabeverfahren sind direkt, kostenfrei und ausschlie3lich per Download unter dem
nachfolgend angegebenen Link (siehe "Auftragsunterlagen” unter der URL
https://vergabekooperation.berlin, nachfolgend "Vergabeplattform" genannt) abrufbar. Auch
alle weiteren Informationen wie Anderungen der Vergabeunterlagen oder sonstige
verfahrensrelevante Informationen werden ebenfalls unter vorgenanntem Link zum Download
zur Verfugung gestellt. Interessierten Unternehmen wird empfohlen, sich auf der
Vergabeplattform unter der vorliegenden Vergabe zu registrieren, damit sie tiber Anderungen
des Vergabeverfahrens benachrichtigt werden. Ohne entsprechende Registrierung erfolgt
keine Benachrichtigung. 5. Bewerber-/Bieterfragen sind ausschliel3lich als Bewerber-
/Bieternachrichten Uber die Vergabeplattform (unter vorgenanntem Link) einzureichen (nicht
per E-Mail). Das betreffende Dokument und die Ziffer, auf die sich die Bewerber-/Bieterfrage
bezieht, sind zu benennen. Bei einem Punktegleichstand auf dem letzten berlcksichtigenden
Platz wird nur der Bewerber bertcksichtigt, welcher unter Kennung 3.03 "Referenz-Projekte"
aus dem Bereich "Personennahverkehr" die meisten Referenzen nachweisen kan 6.
Auskunfte werden grundsatzlich nur auf solche Fragen erteilt, die mind. 5 Kalendertage vor
der in der Bekanntmachung genannten Frist zum Eingang der Teilnahmeantrage bzw. mind. 5
Kalendertage vor der in der Aufforderung zur Angebotsabgabe genannten Angebotsfrist an die
bezeichnete Stelle (Beschaffer) unter Nutzung der Funktionalitat der Vergabeplattform
eingegangen sind. Mundliche Anfragen und Anfragen per E-Mail, Fax oder Post werden nicht
beantwortet. Der AG behalt sich vor, verspatete Fragen nicht zu beantworten. 7. Der AG wird
etwaige Anderungen, zuséatzliche Informationen (auch die Formulare) u. Beantwortung von
Fragen von Bewerbern/Bietern zum TNW/Angebot sowie sonstige Klarstellungen, die das
Vergabeverfahren betreffen, auf der Vergabeplattform verdéffentlichen. 8. Die Bewerber/Bieter
mussen, soweit nicht im Einzelfall auf dem betreffenden Formular explizit abweichend
geregelt, die vom AG zur Verfluigung gestellten Formulare verwenden, ausfullen und durch die
geforderten Angaben, Erklarungen abgeben und Nachweise erganzen. Ein Verweis auf
frihere Bewerbungen/ Angebote ist nicht ausreichend. 9. Sofern ein Teilnahmeantrag durch
eine Bewerbergemeinschaft erfolgt, ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern
der Bewerbergemeinschaft ausgefillte Erklarung "Bewerber-/ Bietergemeinschaftserklarung"
einzureichen, aus der sich die gesamtschuldnerische Haftung (Rechtsform) der
Bewerbergemeinschaft im Zuschlagsfall, die Namen samtlicher Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft, ein bevollmachtigter Vertreter und die Absicht, sich im Zuschlagsfall
zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschlie3en, ergibt. 10. Bewerber
/Bewerbergemeinschaften dirfen nur einen Teilnahmeantrag und ein Angebot einreichen.
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft durfen zudem nicht zugleich als Einzelbewerber oder
als Mitglied einer anderen Bewerbergemeinschaft am Verfahren teilnehmen. 11. Die unter
"Bedingungen fur die Einreichung eines Angebotes / Ausschlussgriinde und
Eignungskriterien" benannten Unterlagen sind bei Vorliegen einer Bewerbergemeinschaft von
jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft (nachfolgend auch "BewGe") in einem gesonderten
Formular "Eigenerklarung zur Eignung EU" vorzulegen. 12. Zur Erfillung von
Mindestanforderungen an die unter der Rubrik "Bedingungen flr die Einreichung eines
Angebotes/Eignungskriterien" werden die Umsatze von Mitgliedern einer
Bewerbergemeinschaft gesamthaft ausgewertet und betrachtet. 13. Bewerbergemeinschaften
haben dartber hinaus eine Erklarung folgenden Inhalts abzugeben: Samtliche Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft haben zu erklaren, dass die Bildung der Bewerbergemeinschaft keinen
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Verstol gegen § 1 GWB darstellt. Dartber hinaus ist von jedem Mitglied der BewGe zu
erklaren, inwiefern fur das jeweilige beteiligte Unternehmen wirtschaftlich zweckmaRige und
kaufmannische Griinde vorliegen, sich nicht allein um die Auftragsvergabe zu bewerben. Der
AG stellt hierzu ein Formblatt "Bewerber-/Bietergemeinschaften" zur Verfugung. Es kann auf
Anlagen verwiesen werden. 14. Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bewerber/die
Bewerbergemeinschaft der Kontaktaufnahme durch den AG zu den jeweiligen
Referenzgebern zu. 15. Wenn sich ein Bewerber oder ein Mitglied einer
Bewerbergemeinschaft fur die Eignung auf die Fahigkeiten eines anderen Unternehmens
stutzen mdchte (eines Nachunternehmers, eines Dritten oder eines verbundenen
Konzernunternehmens (sogenannte Eignungsleihe)), dann mussen flr dieses
eignungsleihgebende Unternehmen zusatzlich folgende Unterlagen eingereicht werden:
'Verpflichtungserklarung Eignungsleihe EU' - insoweit auf dessen Leistungsfahigkeit Bezug
genommen wird. Hierin muss das eignungsleihgebende Unternehmen auch erklaren, dass es
dem Bewerber im Auftragsfalle die entsprechenden Kapazitaten und ggf. die betreffenden
Fahigkeiten hochstpersonlich tatsachlich zur Verfugung stellt. 16. Bei einer Bezugnahme auf
Kapazitaten eines anderen (eignungsleihgebenden) Unternehmens im Hinblick auf die
wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfahigkeit ist durch dieses zusatzlich zu bestatigen,
dass es mit dem Bewerber im Auftragsfall gemeinsam fur die Auftragsdurchfihrung
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe haftet. 17. Beabsichtigt der Bewerber, im
Hinblick auf vorzulegende Nachweise/Angaben/Erklarungen fur die erforderliche berufliche
Leistungsfahigkeit wie Ausbildungs- oder Befahigungsnachweise oder die einschlagige
berufliche Erfahrung (Referenzen) die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch zu
nehmen, so ist durch dieses zu bestatigen, dass es die Leistungen als Unterauftragnehmer im
Auftragsfall erbringen wird, fir die diese Kapazitaten benétigt werden. 18. Sofern zur
Ausflhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen Unterauftragnehmer/ Nachunternehmer
vorgesehen sind, ist das Formblatt "Unterauftrag-/ Nachunternehmerleistung" einzureichen.
19. Der Teilnahmeantrag muss fristgemal, also vor Ablauf der Teilnahmefrist (s. Angaben zur
Einreichung) Uber die Vergabeplattform in Textform eingereicht werden. 20. Folgende
Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen: a.)
Eigenerklarung, ob und auf welche Art der Bieter wirtschaftlich oder rechtlich mit anderen
Unternehmen verbunden ist. b.) Handelsregisterauszug c.) Nachweis/Versicherungsschein
Uber die Versicherung von Personen-, Sach- u. Vermdgensschaden und Hohe der
Deckungssumme (2 Mio. EUR) d.) Nachweise zu den Mindestanforderungen 21. Beim
Vorliegen von mehr als funf (5) Teilnahmeantragen, wird der AG den Bewerberkreis dergestalt
reduzieren, dass nur die funf (5) besten (wirtschaftlichsten) qualitativ am hdochsten bewerteten
Teilnahmeantrage geman der in der Eignungsmatrix mitgeteilten Kriterien zur Abgabe eines
Angebotes aufgefordert. 22. Der AG behalt sich vor, den Zuschlag auf das Erstangebot zu
erteilen.

NMpaBHO OCHOBaHwUe:

Ounpektuea 2014/25/EC

sektvo -

2.1.6. OcHoBaHus 3a U3KNO4YBaHe
M3TOYHMLM Ha OCHOBaHWsATa 3a U3KIoYBaHe: YBeJOMIEHNE
AHarnornyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTYaLMs CbINacHO HaLMOHANHOTO 3aKOHOOATENCTBO:
Weitere Ausschlussgrinde: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussgrinde nach §§ 123, 124
GWB. Unternehmen missen das Nichtvorliegen der Ausschlussgrinde durch Eigenerklarung
(Formular: "Eigenerklarung zur Eignung EU") nachweisen. Die nachstehenden Angaben
/Erklarungen/Nachweise sind von den Bewerbern (der Begriff Bewerber wird als Synonym
auch fur Bewerbergemeinschaften verwendet) bzw. von jedem Mitglied der
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Bewerbergemeinschaft sowie von allen fur die Leistungserbringung vorgesehenen
Nachunternehmern (NU)/Unterauftragnehmern und eignungsleihgebenden Unternehmen
vorzulegen. Ein Verweis auf frihere Bewerbungen/Angebote ist nicht ausreichend.
Auslandischen Bewerbern wird die Vorlage vergleichbarer Nachweise gestattet. Soweit
Eigenerklarungen verlangt werden, hat der Bewerber auf Verlangen weitere Nachweise
vorzulegen. 1. Bezeichnung des Bewerberunternehmens mit Firmennamen und Anschrift. 2.
Eigenerklarung dazu, dass keiner der in §§ 123, 124 GWB in der aktuellen Fassung
aufgelisteten Ausschlussgrinde vorliegt. 3. Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen flr
einen Ausschluss gemal § 21 Abs. 1 AEntG nicht vorliegen. 4. Eigenerklarung, dass die
Voraussetzungen flir einen Ausschluss gemal § 98c AufenthG nicht vorliegen, 5.
Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemaf § 21 Abs. 1
SchwarzArbG nicht vorliegen. 6. Eigenerklarung, dass die Voraussetzungen fur einen
Ausschluss gemal § 19 Abs. 1 MiloG nicht vorliegen. 7. Eigenerklarung, dass die
Voraussetzungen fur einen Ausschluss gemal § 22 LkSG nicht vorliegen 8. Eigenerklarung,
dass keine Eintragung im Wettbewerbsregister gemafl Wettbewerbsregistergesetz (WRegG)
vorliegt. 9. Erklarung zum Unternehmen (gem. §10a SektVO in Verbindung mit Artikel 1
Absatz 2, Artikel 2 Nr. 4 der Durchfuhrungsverordnung (EU) 2019/1780). 10. Erklarung zur
Hohe der Versicherung fur Personen-, Sach- und Vermogensschaden. Hinweise: Fur die
zuvor genannten Angaben ist, sofern und soweit nicht im Einzelfall auf dem betreffenden
Formblatt ausdrtcklich anders mitgeteilt, das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung EU" zu
verwenden und mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 12. Eigenerklarung zur Umsetzung
der EU- Sanktionsmaflinahmen gegen Russland. Hierfur ist das entsprechende Formblatt
("Eigenerklarung zur Umsetzung von Artikel 5k") zu verwenden und mit dem Teilnahmeantrag
einzureichen. 13. Auf Anforderung des AG: Eigenerklarung, ob und auf welche Art der Bieter
wirtschaftlich oder rechtlich mit anderen Unternehmen verbunden ist. Siehe insoweit auch
nachfolgend "Bedingungen fur die Einreichung eines Angebots / Eignungskriterien".

5. O6ocob6eHa no3nuus

5.1. O6Gocob6eHa no3uuusa: LOT-0000
3arnasue: Testcrowd-Anbieter fur BVG eCommerce
Onucanue: Aufgrund der hdheren Anzahl an Releases und Apps sowie der zunehmenden
Verbreitung unterschiedlicher Smartphones, Betriebssysteme und Systemkonfigurationen
sowie der steigenden Komplexitat der Apps mochte die BVG, neben der internen
Qualitatssicherung, alle Apps und durch einen Testcrowd-Anbieter regelmafdig von
Tester*innen mit unterschiedlichen Erfahrungslevels, Smartphones, Betriebssystemversionen
explorativ testen lassen.
BbTpeweH ngeHtudumkatop: LOT-0000

5.1.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykata: Ycnyru
OcHoBHa knacudmkauus (cpv): 72254000 Ycnyrn no TectBaHe Ha codpTyep
BapuaHTu:
Onucanue Ha onuuuTe: - 5 Verlangerungsoptionen a 1 Jahr; - Verlangerung fur 1 App (3
Tests) gem. ID 003 - Verlangerung fur 1 App (3 Tests) gem. ID 004 - Verlangerung fur 1 App
(3 Tests) gem. ID 005 - Zusatzlich 1 App (3 Tests) gem. ID 032 - zusatzlicher Test auf
Barrierefreiheit gem. ID 039 - Security- & Pen-Test fur eine App gem. ID 042 - Security- & Pen-
Test fur bis zu 2 Backends gem. ID 043

5.1.2. MsacTo Ha nsnbnHeHue
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Npaa: Berlin

MNMoweHckn koa: 10179

AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpUanHa eguHuua Ha avpxasata (NUTS): Berlin (DE300)
Obpxaea: N'epmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpoAbLIIKUTENHOCT
Cpok: 24 Meceum

5.1.4. MNopHoBsAiBaHe
MakcumaneH 6pon nogHoBABaHUSA: 5
Opyra nidopmauma 3a nogHoBaBaHus: - 5 Verlangerungsoptionen a 1 Jahr; - Verlangerung
fur 1 App (3 Tests) gem. ID 003 - Verlangerung fur 1 App (3 Tests) gem. ID 004 -
Verlangerung fur 1 App (3 Tests) gem. ID 005 - Zusatzlich 1 App (3 Tests) gem. ID 032 -
zusatzlicher Test auf Barrierefreiheit gem. ID 039 - Security- & Pen-Test fur eine App gem. ID
042 - Security- & Pen-Test flr bis zu 2 Backends gem. ID 043

5.1.6. O6wa uHdopmauua
3anaseHo y4yacTtue:
YyacTtmeTo He e 3anaseHo.
Tpsabsa ga ce nocoyat MMeHaTa u npodecroHanHaTa ksannudukaumsa Ha cnyxmtenuTe, Ha
KOUTO e 6bae Bb3MNoXeHO U3NbIHEHMETO Ha nopbykaTa: He ce naunckea
MNpoekT 3a Bb3naraHe Ha o6LecTBEHa NopbYka, KOUTO He e hnHaHcupaH cbe cpeacTtea oT EC
MopbykaTa nonaga B NpUIOXHOTO none Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpXaBHuTe nopbyku (CAMM)
I He
Taaun obwecTBeHa Nopbyka € noaxogsawia u 3a manku n cpegum npeanpusatus (MCI): ga
HonbnHutenHa nHgopmaumsa: #Besonders auch geeignet fur:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:selbst#, #Besonders auch geeignet fur:startup#, #Besonders auch geeignet fur:
other-sme#Mit dem Angebot ist klar anzugeben, welche Teile Geschafts- und
Betriebsgeheimnisse enthalten. Diese Teile sind bitte deutlich zu kennzeichnen und zu
begrinden, warum sie als vertraulich behandelt werden mussen. Bieter, die ihren Sitz in
einem Drittstaat haben, also einem Land, das kein Mitglied der Europaischen Union ist und mit
dem die Européische Union keine internationale Ubereinkunft zum gegenseitigen Zugang zum
offentlichen Beschaffungsmarkt geschlossen hat, haben keinen Anspruch auf Einhaltung der
Vergabegrundsatze wie insbesondere Transparenz und Gleichbehandlung, und auf Einhaltung
von die Vergabegrundsatze konkretisierenden Regelungen. Insbesondere werden sie nicht
nach § 134 GWB benachrichtigt. Auf die Regelungen des § 55 SektVO wird hingewiesen. Der
AG behalt sich vor, bei Lieferauftragen Angebote gem. § 55 Abs. 1 SektVO zuriickzuweisen,
bei denen der Warenanteil zu mehr als 50 % des Gesamtwerts aus Landern stammt, die nicht
Vertragsparteien des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftraum sind und mit denen
auch keine Vereinbarungen Uber gegenseitigen Marktzugang besteht (sog. "Drittstaaten"). Der
AG behalt sich vor, zu diesem Zweck und zur Einhaltung seiner Pflicht nach § 55 Abs. 2
SektVO die Herkunft der Waren entsprechend abzufragen.

5.1.7. CrpaTermyeckm obeCTBEHN NOPBUKHU
Llen Ha cTpaTternyecknTe obLiecTBeHn NOpbYkM: Hsama cTpaTermyecka obwecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nog6op
N3TOouHMLM Ha KpuTepun 3a n3bop: YesegomreHune
Kputepun: PecepeHunn 3a onpegeneHmn ycnyrm
Onucanue Ha kputepusa 3a noabop: Die geforderten Erfahrungen sind bezogen auf den
Leistungsgegenstand anzupassen. Hier mussen alle geforderten Erfahrungen angegeben
werden, die mit den Referenzen nachgewiesen werden mussen. Die geforderten Angaben fir
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das Referenzprojekt kdnnen um auftragsspezifische Punkte erweitert und unbedingt an die
entsprechende Tabelle in der Eigenerklarung zur Eignung EU angeglichen werden. Bewerber
/Bewerbergemeinschaften werden als fachlich geeignet angesehen, wenn sie die folgenden
Eigenschaften erfillen: Erfahrungen mit/in: Quantitative Testing von Apps flr vergleichbare
Unternehmen mit einem Testteam inkl. Ul- und UX-Tests und Tests zur Barrierefreiheit Zum
Nachweis hat der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft mindestens zwei (2) Referenzen tber
vergleichbare Leistungen zu benennen, die in den letzten funf (5) Geschaftsjahren erbracht
wurden. Vergleichbare Leistungen sind solche, die einen tragfahigen Ruckschluss auf die
Leistungsfahigkeit des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft fur die ausgeschriebene
Leistung zulassen. Es mussen mindestens folgende Angaben fur jedes Referenzprojekt
gemacht werden: a. Name und Adresse des Referenzgebers; Benennung einer Kontaktstelle
beim Referenzgeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse b. Zeitraum der
Leistungserbringung c. Kurzbeschreibung der Art der erbrachten Leistung Bei Angabe von
mehreren Referenzprojekten ist die in der Eigenerklarung beigelegte Tabelle zu duplizieren.
Mindestanforderung: Die beiden (2) einzureichenden Mindestreferenzen missen nach Art und
Umfang vergleichbar sein. Fir die Vergleichbarkeit wird insbesondere gefordert, dass:
Quantitatives Testing von Apps fur vergleichbare Unternehmen unter Einsatz eines
spezialisierten Testteams, einschlief3lich Ul- und UX-Tests sowie Barrierefreiheitspriufungen.
Die Leistungen wurden innerhalb der letzten funf Jahre erbracht und umfassen jeweils
mindestens drei quantitative Testdurchlaufe. Beim Vorliegen von mehr als funf (5)
Teilnahmeantragen, wird den Bewerberkreis dergestalt reduzieren, dass nur die funf (5)
besten (wirtschaftlichsten) qualitativ am héchsten bewerteten Teilnahmeantrage gemal der in
der Eignungsmatrix mitgeteilten Kann-Kriterien zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Bei
einem Punktegleichstand werden alle Bewerber mit gleicher Punktzahl auf dem letzten zu
bertcksichtigenden Platz zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Die nachfolgend
aufgeflhrten Referenzabfragen stellen keine Mindestreferenzen dar, sondern sind als Kann-
Kriterien gemaf Anlage 1 (Teilnahmewettbewerb, Nr. 3) zu verstehen und sollen im
Folgenden naher beschrieben werden. Die Bewertung erfolgt gemalf’ der oben benannten
Anlage: 1. Referenz-Projekte "Testing Barrierefreiheit": Es ist mindestens eine Referenz
einzureichen, bei der die Durchfihrung von Tests auf Barrierefreiheit einer App durchgefihrt
und in den letzten funf Jahren erbracht wurde. 2. Referenz-Projekte "Sicherheits- und Pen-
Testing": ": Es ist mindestens eine Referenz einzureichen, bei der die Durchfiihrung von
Sicherheits- und Pen-Testing einer App und/oder API durchgeflhrt und in den letzten flnf
Jahren erbracht wurde. 3. Referenz-Projekte aus dem Bereich "Personenverkehr": Es ist
mindestens eine Referenz einzureichen, bei der die Durchfihrung von quantitativen Testing
von Apps fur vergleichbare Unternehmen aus dem Bereich Personenverkehr (z.B.
Busverkehrsunternehmen, Schienenpersonenfernverkehrsunternehmen) bzw.
Personennahverkehrsunternehmen (z.B. Nahverkehrsunternehmen anderer Stadte oder
Regionen) mit einem Testteam inkl. Ul- und UX-Tests und Tests zur Barrierefreiheit
durchgeflhrt wurden. Fur die Angaben ist das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung EU" zu
verwenden, sofern und soweit nicht im Einzelfall auf dem betreffenden Formblatt ausdricklich
anders mitgeteilt, und mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Bewerber
/Bewerbergemeinschaften, die die Mindestvoraussetzungen nicht erfullen, werden als nicht
geeignet vom Verfahren ausgeschlossen.

Kputepun: CpegeH roaviieH nepcoHarn

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Zum Nachweis der personellen Ausstattung des
Bewerbers hat dieser die durchschnittliche Gesamtmitarbeiteranzahl und durchschnittliche
Mitarbeiteranzahl, welche zum zu vergebenden Leistungsgegenstand vergleichbare
Leistungen erbringen oder erbracht haben. Mindestanforderung: Im Bereich qualitatives
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Testing (Stand 1.5.2026) muss der Bieter mindestens 30 Mitarbeiter*innen beschaftigen, dabei
muss es sich nicht um festangestellte Tester*innen handeln. Fur die Angaben ist das
Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung EU" zu verwenden, sofern und soweit nicht im
Einzelfall auf dem betreffenden Formblatt ausdrticklich anders mitgeteilt, und mit dem
Teilnahmeantrag einzureichen. Bewerber/Bewerbergemeinschaften, die die
Mindestvoraussetzungen nicht erflillen, werden als nicht geeignet vom Verfahren
ausgeschlossen.

Kputepun: CneundounyeH roguiieH obopoT

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Eigenerklarung ber den Umsatz (netto, exklusive
Umsatzsteuer) in den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren, wobei der jeweilige
Gesamtumsatz sowie der jeweilige Umsatz, der auf Leistungen entfallt, die mit der zu
vergebende Leistung vergleichbar sind, anzugeben sind. Geschaftsjahr ist nicht zwingend
gleichzusetzen mit Kalenderjahr, da es auch unterjahrig enden kann. Mindestanforderung: Es
wird ein Mindestumsatz gefordert i. H. v. von = 500.000,00 EUR im Durchschnitt
(arithmetisches Mittel) der letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre mit Leistungen, die
mit den hier zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind. Als vergleichbar gelten an dieser
Stelle: Quantitative Testing von Apps flir vergleichbare Unternehmen mit einem Testteam inkl.
Ul- und UX-Tests und Tests zur Barrierefreiheit. Fir die Angaben ist das Formblatt
"Eigenerklarung zur Eignung EU" zu verwenden, sofern und soweit nicht im Einzelfall auf dem
betreffenden Formblatt ausdrucklich anders mitgeteilt, und mit dem Teilnahmeantrag
einzureichen. Die Umsatze von Mitgliedern einer BewGe werden fur die Erfullung der
Mindestanforderung addiert. Bewerber/Bewerbergemeinschaften, die die
Mindestvoraussetzungen nicht erflillen, werden als nicht geeignet vom Verfahren
ausgeschlossen.

MHdopmauma 3a BTopusa etan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MuHumaneH 6pon kaHauAaTn, KOUTO Aa 6GbAAT NOKaHeHW 3a BTOpUS eTan Ha npouegypara: 1

5.1.10. Kputepuwu 3a Bb3naraHe
KpuTtepuin:
Bua: Kayectso
HanmeHoBaHue: Konzepte
Onucanue: -Konzept Datenschutz -Konzept Testleistung -Konzept Reporting -Konzept Testing
-Konzept Security-Tests
KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (NpoueHTEeH Asn, TOYHa BENMYnHa)
Yucno, cBbp3aHo € KpuTepus 3a Bb3naraHe: 30
Kputepun:
Bua: Lena
HavnmeHoBaHue: Preis
Onucanue: Entscheidend sind die Preisangaben im Preisblatt.
KaTeropus Ha kpuTepusi 3a BbanaraHe ¢ Terno: Terno (NpoueHTEeH Asn, TOYHa BENMYnHA)
Yuncno, cBbp3aHo € KpuTepus 3a Bb3naraHe: 70

5.1.11. [OokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLecTBeHa Nopbyka
E3vun, Ha KonTto AoKkyMeHTaumaTa 3a obecTBeHaTa nopbyka € opuumnanHo OCTbNHA:
HEMCKU
Agpec Ha JoKymeHTauumsiTa 3a obuiecTBeHaTa nopbyka: https://vergabekooperation.berlin
/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-
19e63f3adf6-54f2eec887393d60

5.1.12. YcnoBusA 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
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Ycnosusa 3a nogaBaHe:

EnekTpoHHO nogaeaHe: Pa3pelueHo

Appec 3a nogaBaHe: https://vergabekooperation.berlin

E3uum, Ha konTo mMorat ga ce nogasat ohepTu UM 3asBNEHNS 3a y4acTue: HEMCKN
EnektpoHeH kaTtanor: 3abpaHeHo

BapunaHTtun: 3abpaHeHo

OdepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsaT noBeye oT eaHa odepTta: 3abpaHeHo

KpaeH cpok 3a nony4aBaHe Ha 3aaBneHus 3a ydactue: 31/08/2026 12:10:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpeEME, LIeHTparHOeBpOonencKo NsTHO BpemMe

UHdopmauums, KoaTo Moxe Aa 6bae AonbiHEHa cnea KpamHUA CPOK 3a noaaBaHe:

Mo npeueHka Ha KynyBaya BCUYKM NUNCBALLU OKYMEHTWN, OTHaCSALWM ce OO ohepeHTuTe,
morat ga 6baaT nogageHu no-KbCHO.

HonbnHuTtenHa nHgopmaums: Der AG behalt sich nach § 51 Abs. 2 und Abs. 3 SektVO unter
Einhaltung der Grundsatze der Transparenz und der Gleichbehandlung vor, die Bieter
/Bietergemeinschaften aufzufordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen oder sonstige Nachweise nachzureichen. Die
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht far
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise
den Gesamtpreis nicht verandern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb
beeintrachtigen. Der AG wird anschlief3end die vollstandigen und fristgerecht eingegangenen
Unterlagen inhaltlich prifen. Die Nichterfullung der Mindestanforderungen fuhrt in jedem Fall
zum Ausschluss.

YcnoBusa Ha goroBopa:

N3nbnHeHneTo Ha gorosopa TpsibBa a ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3alnTeHn paboTHu mecTa: He

Ycnosus, cBbp3aHn ¢ n3nbriHeHneTo Ha gorosopa: Der AN hat gem. Frauenférderverordnung
wahrend des Auftrags MalRnahmen zur Frauenférderung durchzuflhren oder einzuleiten.
Hierzu hat der Bieter mit der Angebotsabgabe eine Erklarung zur Frauenférderung i. S. d.
Frauenforderverordnung abzugeben. Der AG stellt hierzu ein Formular "Frauenférderbogen”
zur Verfugung. Darlber hinaus hat der AN die Vorgaben nach dem BerlAVG einzuhalten,
insbesondere einen fur den Auftrag eingesetzten Arbeitnehmer* n wahrend der Ausflihrung
dieses Auftrags den vergaberechtlichen Mindestlohn des Landes Berlin und/oder
tarifvertraglichen Entgelte zu zahlen. Der AN hat die im Supplier Code of Conduct
niedergelegten menschenrechtsbezogenen und umweltbezogenen Erwartungen bei der
Ausflhrung des vertragsgegenstandlichen Auftrags einzuhalten und diese Erwartungen
entsprechend entlang der Lieferkette des vertragsgegenstandlichen Auftrags angemessen zu
adressieren.

EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3abpaHeHo

LLle ce nsnonasa enekTpoHHO NOpbYBaHeE: Aa

LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NnawjaHe: aa

MpaBHa copma, KosTo TpsAbBa fa 6bae npyueTa oT rpyna oPepeHTn, Ha KOSTO € Bb3oXeHa
nopbyka: gesamtschuldnerisch haftend

duHaHcoBO cnopasyMmeHue: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15. TexHukun
PamkoBo cnopa3symeHue:
PamkoBo cnopasymeHue YyacTnyHo 6e3 NnogHoBABaHe Ha CbCTe3aTenHarta npouegypa v
4YaCcTUYHO C NOOHOBSAIBAHE Ha CbCTe3aTenHarta npoueaypa
MakcumaneH 6pon yyactHuum: 100
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MH(bOpMaLIMH 3a AMHaAMU4YHaTa CUCTemMa 3a NOKYNKu:
Hama gnHammnyHa cuctema 3a MOKYMKN

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcpopmauus, Meguauua v npepasrnexnaHe (obxansaHe)
OpraHusaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeto (obxansaHeTo): Vergabekammer des
Landes Berlin
NHdopmauusa 3a kpanHute cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: § 160 GWB (1) Die Vergabekammer
leitet ein Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,
das ein Interesse an dem offentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist
unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstol gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gertgt hat; der Ablauf der
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberuhrt, 2. Verstolie gegen Vergabevorschriften, die
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3. VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung
oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 4. mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberihrt.
OpraHusauus, KoATO NpeocTaBs AOMbIHUTENHA MHOPMaLUUA 3a npoueaypaTa 3a Bb3naraHe
: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft

8. OpraHusauum

8.1. ORG-7001
OdmumnanHo HaumeHoBaHue: Berliner Verkehrsbetriebe, Bereich Einkauf/ Materialwirtschaft
PernctpaumoHeH Homep: 0204:11-2000016000-38
MowieHckn agpec: Holzmarktstralle 15-17
Npaga: Berlin
MoweHckn koa: 10179
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Berlin (DE300)
[Obpxasa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: Einkauf.itd1@bvg.de
TenedoH: +493025628962
Ponu Ha Ta3n opraHnsauus:
Kynysau
OpraHusaums, KoSTo NpefocTaBs AONbIHUTENHA MHOPMaUMA 3a Npoueayparta 3a BbanaraHe

8.1. ORG-7004
OdmumanHo HammeHoBaHue: Vergabekammer des Landes Berlin
PernctpaumoHeH Homep: 11-1300000V00-74
MoweHckn agpec: Martin- Luther- Str. 105
Npaa: Berlin
MNMoweHckm koa: 10825
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpUManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Berlin (DE300)
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[Obpxaea: NepmaHus

EnektpoHHa nowa: vergabekammer@senweb.berlin.de

TenedoH: +49 30-9013-8316

dakc: +49 30-9013-7613

Ponwu Ha Ta3u opraHmsauus:

OpraHnsaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexagaHeTo (obxansaHeTo)

8.1. ORG-7005
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
'pag: Bonn
MoweHckn koa: 53119
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpUanHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxaea: 'epmaHus
EnekTpoHHa nowa: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponu Ha Ta3u opraHmsauums:
TED eSender

MHdbopmauusa 3a o6aBneHneTo

NoeHtudukatop/Bepcus Ha obssneHneTo: f402aeb3-26f9-41bd-98b1-54a92¢c9b0916 - 01
Bug Ha dopmynapa: CbhecTesaTtenHa npoueaypa

Bug obsiBneHne: O6sBneHne 3a nopbyka Unm KOHLECUS — CTaHAAPTEH PEXUM

MNogBua Ha obsiBrieHueTo: 17

[aTa Ha nanpaluaHe Ha nssectuneto: 31/07/2026 07:59:15 (UTC+02:00) n3aTo4HOEBPONENCKO
BpeEMe, LIeHTpanHOEBPONENCKO NATHO BPEME

E3numn, Ha KONTO HaACTOALLOTO M3BECTUE € OPULMANIHO AOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnvkyBaHe Ha obsBneHuneTo: 534424-2026

Homep Ha 6pos Ha OB S: 147/2026

[ata Ha nybnukysaHe: 03/08/2026
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